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Intelligenz Blatt 
r für den en 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. - 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗ Lokal. 
5 Eingang Plautzengaſſe M 385. 


—— NEE! 


Mo. 235 Fr 


tober 1841. 


eitag den 8. Ok 


a Angemeldet e Fremde. 
Angekommen den 6, und 7. October 1841. 
Herr General v. Kleiſt mit Gemahlin und Gefolge aus Königsberg, Herr 
Kaufmann G. Altmann aus Bunzlau, log im Hotel de Berlin. Die Herren Kauf 
50 Jacobi aus Berlin, Wehrmann aus Frankfurth a. O., log. im Engliſchen 
Hauſe. 5 „ ER: Ra „5 a 
„ —.—. TE NFN 
n AVERT ISS E MEH NTS. re : 
15 Der Pfarrer Traugott Adalbert Hildebrandt zu Schöneck und 
deſſen Braut Johanne Friderike Maria Czolbe, Tochter des Partikuliets 
Johann Jacob Czolbe zu Elbing, haben nach der vor Eingehung ihrer Ehe 
desfalls gerichtlich abgegebenen Erklärung die Gemeinſchaft der Güter. und des Ci 
werbes in ihrer Ehe ausgeſchloſſen. b : 2 
Marienwerder, den 21. September 1841. 
. ö Königliches Oberlandesgericht. 8 ; RT ER 
2. Der Kürſchnermeiſter Friedrich Wilhelm Reichert von hier und deſ⸗ 
fen verlobte Braut Aung Dorotheg Foth aus Grenzdorf, haben mittelſt gericht⸗ 
lichen Vertrages vom 10. d. M. während der von ihnen einzugehenden Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſſen, dagegen die Gemeinſchaft des Erwerbes 
beibehalten; was hiedurch bekannt gemacht wird. . ART, 
Marienburg, den 14. September 1841. 5 
ae Königliches Landgericht. 
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Herbſte zur Ausrangirung kommenden Dienſtpferde an den Meiſtbietenden gegen 
gleich baare Bezahlung ſtattfinden; wozu Kaufluſtige eingeladen werden. 
Danzig, den 1. Oetober 1841. e I: 1 5 
: Königl. erſtes (genannt erſtes Leib⸗ Huſaren⸗Regiment. 
Be, "Tores Ff a t 1. 
4. 
liebte Frau Johanne Wilhelmine geb. Steinke, im 48ften Jahre, an gänzlicher Ent⸗ 
kräftung; ſolches zeigen wir allen guten Fteunden und Bekannten hiemit an. 
Strieß, den 7. Oktober 1841. Johann Wolff 
i . nebſt feinen 4 Kindern, 


Entbin dungen 


. Die geſtern Abend um 12 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben 


Frau, von einem gefunden Mädchen, beehrt ſich ſeinen lieben Freunden und Bekann⸗ 

ten ergebenſt anzuzeigen > G. E. Wulſten. 
Danzig, den 7. Oktober 1841. 

6. 

ben glücklich entbunden, welches ich Freunden und Bekannten ſtatt beſonderer Mels 

dung ergebenft anzeige. Danzig, den 7, Oktober 18414. J. D. Zacharias. 

—— MEERE, 


80 5 Der bd n 
25 Als Verlobte empfehlen ſich: 


Danzig, den 6. Oktober 1841. 5 Wilhelmine Müller, 
S Johann v. Lowitz. 


i ER: £itrerarifde Anzeige = 
3. Bei E. F. Farſt in Nordhausen iſt fo eben erſchienen and in Dan⸗ 
zig bei Fr, Sam. Gerhard, Langgaſſe NE 400,, 
zu bekommen; i s 
8 e Die Kunſt, alle Sorten 


feine Branntweine und Liqueure 


richtig und mit den geringſten Koſten, ohne Deſtillation auf kaltem Wegr zu ber 
fertigen. Auch Anweiſung, feine Branntweine aus rohem Branutwein binnen einen 


Viertelſtunde ohne Koſtenaufwand zu bereiten, nebſt Vorſchriften zur Bereitung des 


Mums, Coignaes, Eau de Cologne u. a. Zum Gebrauch für Branntweinfabrifam. 
teu, Kaufleute, Gaſtwirthe ꝛc. ꝛc. Herausgegeben von B. S. Ehrhard, praktiſchem 


Liqueuriſten. Vierte, ſehr verbeſſerte Auflage. 12. 1041. Broch. 20 Sgr. 


5 Mitwoch, den 13. Oktober d. J., Vormittags um 10 Uhr, fol auf Lang⸗ 
garten hinter der Reitbahn der öffentliche Verkauf des größten Theils der in dieſen 


Sanft entſchlief nach langen ſchweren Leiden Mittags 354 Uhr meine ge 5 


Heute früh um 9 Uhr wurde meine liebe Frau von einem gefunden Ana» 


zu, 
Pe 


2131 » 
Den beſten Beweis, daß dieſe Schrift wirklich techniſchen Werth hat, liefert 
die Erſcheinung der vierten Auflage, nachdem die drei erſten ſtarken Auflagen in 
pielen tauſend Exemplaren in kurzer Zeit vergriffen waren Sämmtliche Vorſchrif⸗ 
ten find praktiſch geprüft und für deren Güte bürgt der Verfaſſer. Liqueure und 
Branntweine, welche auf kaltem Wege fabricirt werden, find wohlſchmeckender und 
billiger, als die deſtillirten. Keine Schrift über Deſtillation kann mit mehr Recht 
empfohlen werden, als vorſtehende. Zugleich wird gelehrt, wie Jedermann feinen 


Branntwein binnen einer Viertelſtunde zu einem guten Aquavit umſchaffen kann. 


—— — _ 


; Unzeige n. 
8 Stadt» Theater in Danzig. i 
puntag, den 10. October: Eröffnungsrede, gerochen von F. Genee, 

\ Hierauf z e. M.: Werner oder Welt U. Herz. Schauſpiel 


f in 5 A. von Gutzkow. — - = £ 
Montag, den 11. October z. e. M.: Das Glas Waſſer, oder Ur⸗ 
ſachen u. Wirkungen. eaſtſpiel in 5 A. a. d. Franz. d. 


Scribe von A. Cosmar. ö N N 
Die geehrten Abonneuten, welche ihre Plätze zu dieſen Vorſtellungen zu be⸗ 
halten wünſchen, werden gebeten, ſich an den Tagen der Vorſtellung bis 10 Uhr 
gefälligſt deshalb zu erklären, widrigenfalls auderweitig darüber disponitt wird. — 
See eee eee eee eee 
0 10. Vom heutigen Tage ab, habe ich meinen Wohnort nebſt Tuchwaa⸗ 9 
© ten, Lager von der Heil. Geiſtgaſſe AZ 1017. nach dem Haufe Langenmarkt $ 
W445. verlegt. Ein hochgeehrtes Pi likum bitte ich ergebenſt, mir auch ® 
in dieſem Hauſe das Zutrauen zu ſchenken, welches ich in dem früheren fo ® 
lange genoſſen habe. A. T. Behrent. ® 
Danzig, den 8. Detober 1841. 
SSS ee Sede de en Unterton 
11. Ein Burſche, der die Tiſchlerprofeſſion erlernen will, findet ein Unterkom⸗ 
men Heil. Geiſtgaſſe M 936. . 5 
12. Die aus der Stadtbibliothek entliehenen Bücher ſind, der Verordnung 
Eines Hochedeln Rathes gemäß, am 9,, 13. oder 16. d. M. in den Nachmittags⸗ 
ſtunden von 2 bis 4 Uhr dorthin wieder abzuliefern. Nach Ablauf dieſes Revi⸗ 
ſionstermines ſteht die Bibliothek dem gebildeten Publikum Mittwochs und Sonn⸗ 
abends in den genannten Stunden aufs Neue zur Benutzung offen. e 
Am 7. October 1344. Dr. Löſchin. ö 
13. Line Parthie trockenes Brennholz, von altem Bauholz geſchnitten, ſoll 
Freitag, den 8. Oktober, Vormittags 10 Uhr, auf dem erſten Steindamm NM 383. 
an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden mn 
14. Ein Schreiber findet ſofortige Beſchäftigung W 272. 


0 — 
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5 SSe 
18. Die Aufführung des bende „die Sche pfung“ f. Son. 9 


Billets a 15 Sgr. find bei Herrn Kaufmann Köhn, Langenmarkt neben dem 9 
Artushofe, bei Herrn Nötzel Wollwebergaſſe und bei Herrn Joſty, Langen @ 


markt zu haben. An der Kaffe koſtet das Billet 20 Sgr. 9 
iR 5 Kotzolt. 0 
P 0 scene 
16. Sonntag, den 10. October e., wird der Herr Prediger Neineß den um 
92% Uhr in der Inſtituts⸗Kirche beginnenden Gottesdienſt und Communion abhalten. 
Wir fordern daher durch dieſe öffenfliche Anzeige die früher entlaſſenen Zöglinge auf, 
„Theil zu nehmen an dieſer kirchlichen Feier und geben uns der Hoffnung hin, daß 


x 


die reſp. Verwandten und die Vorgeſetzten derſelben, die Erbaubniß dazu gern er⸗ 


theilen werden. In dem zahlreichen Beſuche der verehrten Gönner und Freunde 


De Juſtituts werden wir den Beweis freundlicher Theilnahme erkenneu und dank⸗ 
ar ehren. N ; ; s 


Danzig, den 6. October 1841. 
Die Vorſteher des Spend- und Waiſenhauſes. 


b Milezews ki. a Gottel. Martens. > 
17. Ich wohne jetzt Hundegaffe J 76. R. Albert Scheffler. 


18. Dienſtag, den 12. d. M., 7 Uhr Abends, Gene ral⸗Berſammlung 
im freundſchaftlichen Vereine zur Vorſteher⸗ und Mitgliederwahl. 
Ain 7. October 1841. x 8 Die Vorſteher. 


“so 


oe 
ES 5 abend, den 9. Oktober, Aben D 6 hr, im Saale des Artushofes. G 
0 

© 

© 


19. Faulengraben M 967. hat ſich ein junger ſchwazer Hund gefunden, der 


Eigenthümer kaun denſelben gegen Erſtattung der Koſten in Empfang nehmen. 
20. Im Poggenpfuhl e 197. wird ein Schild von 2% bis 3 Fuß Höhe 
und 14 bis 16 Fuß Länge zu kaufen geſucht. 3 ? 
2 Im Putzmachen geübte anftändige junge Mädchen können fich melden bei 
Auguf Weinlig, Langgaſſe 2 408. 
2 Kunf = Anzeige. 
anftaltete Ausftellung des Diviſions⸗Auditeux⸗Würtembergſchen Kunſtnachlaſſes, wird 
Sonntag, den 10. October, Nachmittags fünf Uhr, beſtimmt 
geſchloſſen, da am 11. d die, Uebergabe an den Auctionator erfolgt Die 
Auction ſelbſt beginnt am 12. Oktober; eine Beſichtigung der Gegenſtände am 
Tage vor der Auction findet in Folge dieſer Ausſtellung nicht ſtatt. . 
23 0400 Rthlr. werden auf ein ſicheres Grundſtück, das auf 800 Rthlr. 
abgeſchätzt iſt, zur Iſten Hypothek geſucht, und Nachricht hierüber unter Litt. a. Z. 
im Intelligenz Comtoir erbeten, ww - Ei — 
24. Ein gutes Pianoforte wird zu miethen geſucht Zwirngaſſe M1156. 


Die gegen ein Eintrittsgeld von 5 Silbergroſchen zum Beſten der Erben ver⸗ 


25. E Ich wohne jetzt auf der andern Seite des vorſtädtf. Grabens e 2069, beim 


Sattler Hrn, Behrent, gerade über dem Hotel de Berlin. J. Lewandowski, Uhrmacher. | 50 


Ni 
EN 
rene 


engaſſe 639. 


) 


x Beckering anhero gebracht. 
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SR ; "Dermietbungenm. 
26. zten Damm 2 1420. iſt ein meublirtes Zimmer zu bermiethen. 
97. Sandgrube W 383. iſt eine Vorſtube an eine einzelne Perſon zu vermie⸗ 


then und ſogleich zu beziehen. Das Nähere daſelbſt. 5 

26. Eingetretener Umſtände wegen iſt in der Frauengaſſe J 893. eine Ober⸗ 
Etage mit 1 Saal, 2 Stuben, Kammern, Küche, Keller, Boden und eignem Apar- 
tement an ruhige Bewohner zu vermiethen und ſofort zu beziehen. Naheres Frau⸗ 

ö 8 A u e e 0 5 

29. Freitag, den 8. Oktober 1841, Nachmittags 3 Uhr, werden die Mäkler 
Richter und Grundmann im Haufe Ankerſchmiedegaſſe M179. an den Meifibier 
tenden gegen baare Zahluhg in öffentlicher Auction verkaufen. er 
Cine Parthie ächte Harlemmer Blumenzwiebeln, ſo eben durch Capitain 


Sachen zu verkaufen la Danzig. 

RE Mo vilia oder bewegliche Sachen a 

30. Gut gebleichtes Dochtgarn zu Lichten, pro Schock 2 Rthlr, iſt bei Gott⸗ 
fried Härtel in Elbing in der Brückſtraße zu belommen. = 

31. Ze Verfhiedene Sorten Aepfel find in den dei Mohren Holzgaſſe zu 
verkaufen. a he Fe 358 f 
32. In Ditomin- bei Sudan (Carthauſer Kreis) ſtehen fette Hammel zum 
Verkauf. „F 8 35 5 25 
33. Friſche ſüße Apfelſinen, Pommeranzen, Eitronen, ital. Kaſtanien, oſtin⸗ 
diſchen canditen Ingber, ächte ital. Macaroni, Parſnaſan⸗, Schweißer: u. Limburger⸗ 
Käſe, patiſer Eſtragon⸗, Caper⸗, Anſchovies⸗ und Trüffel⸗Senf, alle Sorten beſte 
weiße Tafel⸗Wachslichte, 4 bis 16 aufs (i, desgleichen Wagen⸗, Nacht⸗, Kirchen⸗, 
Kinder: und Handlaternen⸗Lichte 30 bis 60 aufs k, engl. Sperma ⸗Ceti oder Wall⸗ 
rath⸗, Stearin⸗ und Palmenlichte, erhält man billig bei Jantzen, Gerbergaſſe W 63. 


31. Ein 54 octav. Clavier und eine Gultarte iſt billig zum Verkauf Brodts 
bänkengaſſe M 698. ER er 


35. Einige Schock Dochtgarn zu ganz billigem Preiſe, empfiehlt 
. i Joſeph Potrykus, Holzmarkt IE SL. 

36. Die anerkannt guten Wachs⸗Tafel⸗Lichte; Wagen: u. Hand⸗Laternenlicht 
Wachsſtöcke in ſeht verſchiedenen Gattungen, empfiehlt zu Sen billigſten Stadtprei⸗ 

ſen Baer 33 Sn Potrykus, Holzmarkt e 81. 5 


WESER AKechte Teltower Rübchen, so wie bestes geschältes Backobst, als 
Aepfeln, Birnen und Pflaumen; auch besten Himbeersaft: in halben Flaschen, 
“empfehlen. billigst C. H. Preuss & Co, am Holzmarkt. i 


38. Das Achtel Treber a 274 Sgr. iſt käuflich zu heben Pfefferſtadt AZ 121. 


ee er 


39. Sehr ſchoͤnes Winterobſt, fo wis auch noch gute Ungariſche Pflaumen finy 


zu haben in Heiligenbrunn 2 2. 


40. N C. A. Lotzin, Langgaſſe A2 BER der Apotheke des 
Herrn Sadewaſſer gegenüber, zeigt hiemit den Empfang feiner von der juͤngſten 


Leipziger Meſſe erhaltenen Waaren ee 


. Fertige Säcke und Sackdrilliche in grohe Auswahl 
empfiehlt zu billigen Preiſen 5 : 


C. A. Lotzin, Langgaſſe M 372., 
der Apotheke des Herrn Sadewaſſer gegenüber. 


42. Aechte Havanna⸗Cigarren, feiner und feinſter Qualität, ſo wie auch 
feine Bremer empfiehlt zu billigen Preiſen Samuel S. Hirſch. 
0 Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
43. Nothwendiger Verkauf. : 
Das der ſeparirten Bäckermeiſter Anna Chriſtine Martens geb. Nowske zu⸗ 
gehörige, in dem Johannisthor unter der Serpis⸗ J 1360. und N 26. des Hy⸗ 
pothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 1055 Ahle, zufolge der nebſt 
Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiftratur einzufehenden Tare, fol 
5 den 14 Dezember 1841, Vormittags 12 Uhr, 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 2 
Königl. Lande und Stadtgericht zu Danzig. 5 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig, 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
44. Nothwen diger Verkauf. 
Landgericht Marienburg. 


Vs in der Dorfſchaft Mirau Ve 2. A. und 2. B. des Hypothekenbuchs ge⸗ 


legene Grundſtück der David Gottftied und Johanne Pauline Dörkſenſchen Eheleute, 
abgeſchätzt auf 1195 Rthlr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll . 
ET, am 9. November 1841, Vormittags um 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtäte ſubhaſtirt werden. 8 
CCC TEE DENE 
Edictal .» Citation. 


18 


45. Der Commendarius v. Blumberg iſt⸗ am 28. Juli 1839 zu Pinezyn bei 
Stargardt verſtorben. Da ſeine Erben bisher nicht haben ermittelt werden können, 


fo werden dieſelben hierdurch aufgefordert, ſich in termino 


Kofi * . 
e 
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? den 8. Januar 1842 BR 
vor dem Hertn Oberlandesgerichts-Referendarius Jaquet im Conferenz⸗Zimmer des 
Hberlandes⸗Gerichts zu melden und ſich als Erben zu legitimiren, widrigenfalls der 
Nachlaß des v. Blumberg als herreuloſes Gut dem Fiscus zugeſprochen werden 
wird. 5 : f 
Marienwerder, den 29. März 1841. 
N Königliches Pupillen⸗Kollegium. 


ieee eee ET 


Am Sonntage den 26. September find in nachbenannten Kirchen zum 
a i erſten Male aufgeboten: ; 


St. Marien. Der Tiſchler Wilhelm Kloth nit Igfr. Dorothea Hoewner. 
a Deer 0 und Schneidermeiſter Valentin Borfowsh mit Igfr. Dorothea Ha⸗ 
erdem. R = — g 
Der Schubmachergeſell Carl Winkter mit Igfr. Auguſte Santowski. ö 
Der Handlungs⸗Gebülfe Herr Milhelm Gönnert mit Igfr. Amalie Thiel. 
3 Der Schneidergefell Ludwig Meffert mit Friederike Wernick. 


St. Johann. Der Buͤrger und Bäckermeiſter des Hauptgewerks der Bäder, Herr Johann 


. Ferdinand Julius Brey mit Igfr. Florentine Dorothea Schultz, . 

St. Catbarinen. Der Tiſchler Wilhelm Klotb mii Igfr. Dorothea Hoefler. 8 
St. Trinitatis. Der biefige Bürger, Eigenthümer und Maurergeſelle Johann Heinrich Schmal⸗ 

feld (Wittwer) mit Igfr. Roſina Laura Raubach aus Obra. 
8 Der Königl. Lande und Stadtgerichts⸗Actuarius in Elbing, Herr Cark Robert 
8 7 Döcar Gottfried v. Radomski mit Igfr. Amalie Wilhelmine Erpenflein. 
St. Bortholomäi. Der Urbensmann Martin Krüger mit Heinriette Joſephine Pomeranz. 
Der Schneidergeſelle Carl Ferdinand Pultrock mit Maria Thereſta Butzki⸗ 


St, Peter- Herr Albert Eugen Herrmann Krauſe, Doctor der Medizin und Chirurgie mit 5 


Fräulein Marie Julie Dorothea Siewert. 


* 


Der Unteroffizier Frledrich Kobler mit Igkr. Ida Charlotte Tilly. 


Amalie Thiel. 2 = 

Der Wächter in Klein⸗Bürgerwald Peter Pauf Schmolinski, Wittwer, mit Frou 
Conſtantia Renata Schlicht geb. Kubl. 5 . \ 

Der Mitnachbar zu Groß⸗Walddorf Herr Andreas Friedrich Mierau, Wittwer, 

mit Igfr. Florenfife Renate David aus Weßlinken. 1 a 

Der Schübmachergeſell Herrwann Wilhelm Zander mit Igfr. Caroline Wilhel⸗ 

mine Fährmann. ER ö 
Der Bürger und Böttchermeiſter Herr Carl Gottfried Becker mit Igfr. Friederike 

Dorothea Stopske. Be ; x 

Der e Jacob Wilhel Neumann mit Anna Maria Louſßs 


0 end. er a 
x Der Arbeitsmann Wilhelm Auguſt Lange mit Mathilde Wilb. Deplanteur. 
St. Isola Der Arbeitsmann Friedrich Wilhelm Stahl mit der unverehelichten Louiſe Ka⸗ 


St, Barbara. Der Handlungsgehülfe Herr Friedrich ilhelm Göͤnnert mit Igfr. Caroline‘ 


5 minski. 2 
8 Der Hausdiener Junggeſell Wilhelm Simeon Lenkowski mit Igfr. Wilhelmine 


Richert. : i | 5 a 
Oer Kubſcher, Junggeſell Joſeph Theodor Moſachny mit Safe. Henriette Wil⸗ 


belmine Li 


St. Brigltte, Der Schloſſer, Junggeſel, Julius Wilhelm Buchholz mit feiner verſopten Iglr. 


Braut Anna Caroline Rode. 


Der Inſtrumentenmachergeſelle Eduard Ludwig mit Igfr. Suſanne Dobbermann. 


\ 
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8 Dir Brauerknechk, Junggeſell, Joſeph Exemicki mit ſeiner serfoßten Braut be 
lene Brelöwski 5 
Bei e Herr Franz Herrmann Julius Prange mit Igfr. Amalie Wagner. 
Der Arbeitsmann David Eggert mit Caroline Wühelmine Lindſtaͤdt. 


SEES Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen. 
Vom (9. bis den 26. September 18411 85 
wur en ie ſämminchen Kirchſorengem 37 geboren, 3 Plat copulirt, 
FIN und 21 Pecionen begraben. 


x 5 Sitte Rose 


Den 30. September angekommen. 
Ceres — R. Balder — Swinemünde — Heeriuge. Ordre. 


Geſegelt. a 
Tb. Day — Leitb — 0 1 = 
7 M J. Brandt = Sa — Holz. 0 


M. H. Longe 
J. H. Schultz — Bode = 
H. Rubortb — Frankreich = 


P. N. Frieſtadt — Norwegen — Ballaſt. Wind S. > er 


Den 1. Oktober angekommen. 
Geſina — A. H. Beckering — Amſterdam — Stuͤckg ut. Hepner. 
Hellech Ebreſt. — G. E. Blockema — Vollast. Ludwig. 
Gode Verwacht — G. A. Nievten — Groningen = Ordre. 
Aimable Viet. — J. Loroaf — Rouen — Wein — f 
Wind S. W. 


N und 5 0 


Danzig, den 7. October 1841. : ER 
Briefe. “Geld. : ER ausgeb. begehrt, 
” ins. x z 1 „„ 
Isübrgr. |Sübrge io. „ 055, Sgr. Sgr. 
London, Sicht Se ee 3 =, 
| 3 Monat. | 198 en „ 
e a 5 — — a a Ser 
— 10 ochen 44 4E 223 = 
Amsterdam, Sicht a — [Kassen-Anweis Rt) — er 
— 70 Tage — 5 i 
Berlin, 8 Tage. a = 
— 2 Monat. 995 994 5 
Paris, 3 Monat 78701 4 - SER x 
Warschau, 8 Tage. 97 — en 
— 2 Monat! = 
̃ 8-ͥ —ę gf: — — 


: : * 3 4 


— — Tanne. 


